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Christsein in Palästina
eine Zerreißprobe für den Glauben

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freundinnen und Freunde,

das Café Palestine Colonia lädt gemeinsam mit dem Städtepartnerschaftsverein Köln–Bethlehem, Pax

Christi Köln und dem Katholischen Bildungswerk Köln ein.

Die Theologin Ulrike Kurbjeweit-Merizian führt in das Thema ein und wird unter anderem folgende

Fragen diskutieren:

„Wie lässt sich von Gott sprechen, wenn Christinnen und Christen in Palästina täglich Gewalt und
Unterdrückung erfahren?“

„Was bedeutet weltweite kirchliche Solidarität, wenn palästinensische Christinnen und Christen sich von
Teilen der globalen Christenheit im Stich gelassen fühlen?“

„Welche politische Verantwortung tragen westliche Kirchen, wenn sie den Staat Israel mit dem biblischen
Volk Israel gleichsetzen oder seine Politik theologisch legitimieren?“

Munther Isaac, Pfarrer in Bethlehem
Wird per Zoom zugeschaltet, berichtet und
beantwortet Ihre und Eure Fragen

Hein Haun, Künstler
trägt ausgewählte Texte und Zitate vor

Brigitte Jünger, Journalistin
Moderation

Kreative Stunde
Im Anschluss ein Plakat mit der Aufschrift „SUMUD“
gestalten

So., 27. September 2026
12:30 Uhr

Allerweltshaus Köln
Geisselstraße 3–5, Köln-Ehrenfeld

EINTRITT FREI · SPENDEN WILLKOMMEN

Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen und auf einen anregenden Austausch!


